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Am 18. und 19. Februar 1995 fanden an der Nikolaus
Kopernikus Universität zu Thorn, Polen, die Feiern aus
Anlaß der so. Wiederkehr des Gründungstages dieser
Universität statt.

Seit dem 21. April 1983 besteht zwischen der Nikolaus
Kopernikus Universität Thorn und der Carl von Ossietzky
Universität Oldenburg ein Kooperntionsvertrng über die
Zusammenarbeit auf den Gebieten von Forschung und
Lehre und über den Austausch von Wissenschaftlerinnen
und Studentinnen, sowie Mit-arbeiterinnen der
Bibliotheks- und Informationssysteme beider
Hochschuleinrichtungen.

In nunmehr bereits 13 Jahresverträgen fanden die
Themen, Vorhaben und Projekte ihren Niederschlag, die
von den Ang~ hörigen beider Universitäten geplant und
zum allergrößten Teil auch verwirklicht wurden.

Die Bedeutung des Kooperationsvertrages mit Thorn und
das Zustandekommen einer schriftlichen Vereinbarung
zwischen einer (west-)deutschen und einer polnischen
Universität im Jahre 1983 kann wohl nur der richtig
ermessen, der sich an die im Europa der späten 70er und
80er Jahren herrschenden politischen Verhältnisse
erinnert. Abgrenzung statt Kooperation, Konfrontation
statt Dialog waren die auch im Wissenschaftsbereich
vorrangig geltenden Kategorien. Zudem war das
Verhältnis von Deutschland zu Polen dadurch besonders
belastet, daß Polen das erste Opfer NS-Deutschlands
(und der Sowjetunion Stalins) im Zweiten Weltkrieg war;
die Folgen hat Polen bis weit in die 80er Jahre zu tragen
gehabt.

Getragen von dem Gedanken der Versöhnung und
überzeugt von der Einschätzung Carl von Ossietzkys,
daß Wissenschaft an der Vermenschlichung der
Verhältnisse entscheidenden Anteil haben kann, stellten
bereits in den 70er Jahren Wissenschaftler der
Universität Oldenburg Kontakte zu Kolleginnen in Thorn
her und entwickelten sie in den folgenden Jahren so, daß
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die Bereitschaft auf beiden Seiten wuchs, sie vertraglich
abzusichern.

Trotz des in Polen zu Beginn der 80er Jahre
herrschenden Kriegszustandes ist es dann im Jahre 1983
gelungen, einen dauerhaften Kooperationsvertrag zu
entwickeln und unterschriftsreif zu machen. Am
Zustandekommen dieses Dokumentes war der ehemalige
Vizepräsident der Universität Oldenburg, Professor Dr.
Friedrich W. Busch, maßgeblich beteiligt. Als Beauftragter
des Präsidenten für Osteuropas und die DDR war er
mehr als 10 Jahre für die internationalen Beziehungen
Oldenburgs verantwortlich.

Mit der Veröffentlichung der Festrede des Rektors der
Nikolaus Kopernikus Universität Thorn, Magnifizens Prof.
Dr. Andrzej Jamio³kowski, der zusammen mit Professor
Busch viele Jahre lang die Jahresverträge zwischen den
Universitäten aushandelte, will die Carl von Ossietzky
Universität ihre Verbundenheit mit Thorn zum Ausdruck
bringen und bei den Angehörigen der Oldenburger
Universität um eine weitere Vertiefung der Beziehungen
und die Ausgestaltung der Zusammenarbeit werben.

In den Tagen der Vorbereitung dieser Veröffentlichung
verstarb das Mitglied der Universitätsverwaltung
Oldenburg, Johannes Buchrucker. Als Leiter des
Akademischen Auslandsamtes hat er vorwiegend die
technische Betreuung der Thorner Kooperation über viele
Jahre übernommen. Sein früher Tod ist uns Anlaß, seiner
Verdienste uns zu erinnern und auch auf diese Weise an
ihn zu denken.

Oldenburg, im Mai 1995 Hermann Havekost


